
Whippets bauen Serie aus
Baseball/Softball - Regionalliga-Spitzenreiter hat bei den Siegen über Schriesheim aber Mühe -
Vier Niederlagen: Bundesliga-Frauen der Darmstadt Rockets vor allem in Haar chancenlos
Hier zwei Siege, dort vier Nieder-
Iagen. Die Bilanz der Regionalli-
ga-Baseballer der Darmstadt
Whippets und der Softballerinnen
der Darmstadt Rockets fiel am
Wochenende höchst unterschied-
lich aus. Während die Whippets
gegen die Schriesheim Raubritter
durch das 3:2 und 815 ihre Erfolgs-
serie auf i0:O-Siege ausbauten,
mussten die Rockets die Stärke
der Spitzenteams der Bundesliga
anerkennen - in den Spielen ge-
gen die Freising Grizzlies und die
Haar Disciples gab es Niederla-
gen. 4:5 und 4:17 hieß es in Frei-
sing, 1;11 und 0:10 in Haar. Den-
noch bleiben die Rockets bei nun

fünf Siegen und sieben Niederla-
gen Vierter der Softball-Bundesli-
ga, wenngleich die Lücke nach
oben größer geworden ist.

,,Alles in allem waren wir zu
unkonzentriert, zu undiszipli-
niert", sagte Darmstadts Coach
Matthias Neudörfl nach den Spie-
len im Großraum München. Be-
sonders die erste Partie in Freising
hätten die Rockets seiner Mei-
nung nach gewinnen müssen.
Doch Fehler in der Verteidigung
brachten den Darmstädterinnen
das knappe 4:5 anstatt eines Sie-
ges. Gegen Haar waren die
Rockets hingegen chancenlos.
Selbst gegen Sina Wirth, Darm-

stadts beste Werferin, trafen die
Schlagfrauen der Disciples immer
wieder. ,,Wir hatten einfach
nichts entgegen zu setzen."

Mit Rang vier liegen die Darm-
städterinnen weiter auf Playoff-
Kurs. Doch nun müssen die
Rockets gegen die direkte Konkur-
renz diesen Platz verteidigen. Das
weiß auch Neudörfl. ,,Gegen
Karlsruhe, Herrenberg und Augs-
burg müssen Siege her, da dürfen
wir'uns so eine Vorstellung nicht
erlauben", so der Coach. Am
Sonntag haben seine Spielerinnen
in Karlsruhe die erste Chance, sei-
ne Forderungen zu erfüllen.

Die Whippets behaupteten

mit den Siegen Nummer neun
und zehn die Tabellenspitze der
Regionalliga, wobei die Südhes-
sen Mühe hatten. Vor allem im
ersten Vergleich, beim 3:2, ließen
die Gastgeber ihre gewohnte Sou-
veränität vermissen, hatten aber
letztlich das nötige Glück. In der
zweiten Begegnung fanden die
Gastgeber zunächst zur gewohn-
ten Stärke und fi.ihrten im sechs-
ten Spielabschnitt (Inning) deut-
Iich mit 8:1. Im siebten Inning
schlugen die Raubritter aber zu-
rück u(ld verkürzten durch Darm-
städter Fehler auf 5:8. Danach lie-
ßen die Südhessen aber nichts
mehr anbrennen. bis/e

Spannungsmoment Darren Brown, Pitcher der Darmstadt Whippets, se&t zum Wurf an. In der Baseball-Regionalliga feierten die Südhessen gegen die
Schriesheim Raubritter zwei weitere Siege und behaupteten damit die Tabellertfii.hrung. FOTO: PETER HENRICH


